
Start einer neuen Modulreihe 
„Osteopathie Kleintier Kompakt“ 
in Hamburg ab Januar 2012! 

 

 

 

 

Grundinformation 

Das Modulsystem Osteopathie beim Kleintier ist das erste kompakte Ausbildungskonzept für 
osteopathische Techniken am Kleintier. 

Das Konzept ist aus den mehrjährigen Erfahrungen in der Durchführung von Einzelsemi-
naren entstanden und verfolgt das Ziel, den/die motivierte/n Einsteiger/in intensiv praktisch 
an die am Kleintier bewährten osteopathischen Techniken heran zu führen und ist insofern 
als Grundausbildung zu verstehen. Die Ausbildung umfasst vier Module zu je drei Tagen. 

Durch den Einstieg über das regionale und überregionale Myofasziale Release, das gerne 
auch als Brückentechnik über viele andere osteopathische Techniken bezeichnet wird, erhält 
der/die Teilnehmer/in nicht nur eine solide Grundlage für alle anderen Techniken im 
parietalen, sondern auch im viszeralen und kraniosakralen Bereich. 

Durch die Kombination mit der Einführung der Spannungsprüfung und den 
Palpationsübungen im “Stacking” nach Greenman, sind die Teilnehmer ferner vom ersten 
Modul an in der Lage, einen Patienten vollständig zu befunden und zu behandeln. 

Fachliches und geschichtliches Grundlagenwissen wird dem Charakter einer 
praxisorientierten Ausbildung entsprechend so ausführlich wie nötig, aber auch so gestrafft 
wir möglich vermittelt und verweist auf die Notwendigkeit zum Selbststudium. 

Viel Wert gelegt wird, jeweils begleitend zu den einzelnen Techniken, auf die osteopathische 
Philosophie, die eine veränderte Haltung dem Patienten gegenüber erfordert sowohl im 
diagnostischen Vorgehen als auch bei den therapeutischen Überlegungen. 

Termine: 
 
1123 Modul 1: Parietales System - Myofasziale Osteopathie von 19.01. – 22.01.2012 
 
1124 Modul 2: Parietales System - Osteoartikuläre Osteopathie von 17.05. – 20.05.2012 
 
1125 Modul 3: Viszerales System von 30.08. – 02.09.2012 
 
1126 Modul 4: Kraniosakrales System von 22.11. – 25.11.2012 
 
 
 
 
 



Kursinhalte: 
 
1123 Modul 1: Parietales System - Myofasziale Osteopathie von 19.01. – 22.01.2012 
 

• Geschichtliche Grundlagen; die osteopathische Philosophie  
• Schichtenpalpation nach Greenman/Stacking; Theorie und Praxis 
• Spannungsprüfung global, überregional, regional, lokal; Theorie und Praxis 
• Das regionale und überregionale Myofasziale Release nach Ward; Theorie und 

Praxis 
• Diaphragmenbehandlung; Theorie und Praxis 
• Die Theorie beinhaltet jeweils die anatomischen, embryologischen, physiologischen 

Grundlagen der Techniken, sowie deren Durchführung 
• Die Praxis findet immer zunächst im gegenseitigen Üben zwischen den 

Teilnehmer/innen statt: Das “Sanduhrprinzip” in Befundaufnahme, Diagnosestellung, 
Behandlung, Behandlungsplan. Prinzipien der Dokumentation 

1124 Modul 2: Parietales System - Osteoartikuläre Osteopathie von 17.05. – 20.05.2012 

• Geschichtliche Grundlagen, die osteopathische Philosophie  
• Begriffsbestimmungen: Grundlagen der Mobilisation, Manipulation, Traktion und 

funktionelle Techniken 
• Grundlagen der Gelenkmechanik 
• Begriffsbestimmungen: Gelenkfunktionsstörungen;  

Kapselmuster, reflektorische Spannungszeichen, Endgefühl 
• Theorie und praktische Übungen zur orientierenden und gezielten Untersuchung an 

Extremitäten und Wirbelsäule 
• Theorie und praktische Übungen zur Therapie an Extremitäten und Wirbelsäule: 

Mobilisationstechniken, Traktion, funktionelle Techniken  
• Systematische Untersuchung, Befundung und Dokumentation im parietalen System 

1125 Modul 3: Viszerales System von 30.08. – 02.09.2012 

• Geschichtliche Grundlagen; die osteopathische Philosophie 
• Anatomische Lagebezeichnungen der Baucheingweide; praktische Übungen zur 

Lokalisation der Verdauungsorgane am Hund 
• Mobilität und Motilität der Viszera: Theorie; Technik der Behandlung von Mobilität und 

Motilität in Theorie und gegenseitige Übungen, sowie Übungen am Hund 
• Vorgehensweise bei der Diagnose im Bereich der Viszera 
• Theorie und praktische Übungen zu viszerovertebralen und viszeroparietalen 

Verkettungen in Diagnostik und hierarchischer Gliederung der Behandlung am Hund 
• Das Prinzip der Inhibition und des Listenings 

1126 Modul 4: Kraniosakrales System von 22.11. – 25.11.2012 

• Geschichtliche Grundlagen; die osteopathische Philosophie 
• Das kraniosakrale System, PRM/ kraniosakraler Rhythmus 
• Anatomie: Schädel, Synchondrose sphenooccipitalis (SSO), durale Faszien, 

Liquorsystem, Suturen 
• Theorie und Praxis: Palpation des kraniosakralen Rhythmus, Untersuchung und 

Behandlung der SSO, der Dura mater (encephali und spinalis) und der Suturen 
• Fluktuations- und Fluidimpulstechniken, Listening am Schädel 

Systematische Untersuchung, Befundung und Dokumentation im kraniosakralen 
System 



Seminarverlauf pro Modul: 
1. und 3. Kurstag - Donnerstag und Sonntag: 1/2 Tag, ca. 4 Stunden 
2. und 4. Kurstag - Freitag und Samstag: ganztägig, ca. 7 Stunden 
 
Teilnehmerzahl: 
Die einzelnen Kursmodule finden mit einer max. Teilnehmerzahl von 24 Personen statt. 
 
Referentinnen: 
Ute Reiter, Lorsch und Henrike Könneker, Ahrensburg 
 
ATF-Anerkennung: 
22 Stunden pro Modul 
 
Begleitliteratur: 

 

 

Kursbegleitend ist im Sonntagverlag das Buch “Osteopathie in der 
Kleintierpraxis” erschienen. 

 

 

 
Kosten pro Modul:  

Nichtmitglieder 840,00 € 

Mitglieder (GGTM) 740,00 € 
Arbeitslose Tierärzte, Studenten 740,00 € 

Komplettbuchung (alle Module):  

Nichtmitglieder 3.200,00 € 
Mitglieder (GGTM) 2.800,00 € 

Arbeitslose Tierärzte, Studenten 2.800,00 € 

Im Kurspreis sind die Kosten für die Tagungspauschale an allen Kurstagen bereits enthalten! 
(ohne Übernachtung) 
 
Die Kosten für Übernachtungen sind nicht in den Kursgebühren enthalten. Für Teilnehmer, 
die gerne im Seminarhotel übernachten möchten, stehen Zimmer zu folgenden Konditionen 
zur Verfügung - Übernachtung mit Frühstück pro Zimmer und Nacht:  

im EZ 89,00 € 

im DZ 127,00 € 

Für Hunde, die im Zimmer übernachten wird pro Übernachtung eine Pauschale von 5,00 € 
berechnet! 
 
Veranstaltungsort: 
Ambassador Hotel, Heidenkampsweg 34, 20097 Hamburg www.ambassador-hamburg.de  


